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Vorwort:  
 

Aufgrund des Titels dieses kleinen Heftchens stellt sich die Frage: 
Braucht unsere Welt überhaupt Veränderung?  
Ich glaube, es ist mittlerweile jedem von uns klar, dass zumindest in vie-
len Bereichen eine Veränderung zum Positiven dringend nötig ist: Neh-
men wir die schier endlosen Finanzkrisen, schauen wir auf die steigenden 
kriegerischen Konflikte, auf den wachsenden Konsum von Psychophar-
maka oder das sinkende Niveau in den Schulen und Du wirst sicher noch 
vieles selbst anfügen können, das dringend der Veränderung bedarf. 
Richtig?  
 

Nun ist es so, dass ich immer wieder gute und erfolgversprechende Auf-
brüche von Initiativen, Bewegungen und Gruppierungen beobachte, die 
sich von Herzen für Gerechtigkeit einsetzen, die Missstände angehen und 
dabei wirklich gute Ideen in die Tat umsetzen. Doch leider sind fast 
ebenso häufig Unstimmigkeiten, Streit, bis hin zur Spaltung und/oder ein 
Auseinanderbrechen solcher Bewegungen zu beobachten.  
 

Gleichzeitig steht jeder von uns in seinem Alltag und hat mit täglichen 
Herausforderungen und Unmöglichkeiten zu kämpfen, seien sie privater, 
beruflicher, gesellschaftlicher, politischer oder globaler Art. Vieles neh-
men wir als „unabänderlich“ hin, weil wir keinen Ausweg sehen und ohn-
mächtig hilflos denken: „...da kann man eh nichts machen. Was soll ich 
als Einzelner hier schon ausrichten?“ und man arrangiert sich mit den 
Unruhen so gut es geht. Irgendwelche „Experten“ erklären uns dann die 
scheinbar hochkomplexen Verhältnisse und Entwicklungen und wir den-
ken, es muss so sein.  
 

Aber mal ehrlich, glücklich macht uns das nicht, oder?  
 

Diese kleine Broschüre will helfen, die einfachen Zusammenhänge unse-
res Lebens und des ganzen Weltgeschehens von einer höheren Warte 
aus zu verstehen. Gleichzeitig wird ein gangbarer Ausweg aufgezeigt. 
Uns selbst hat diese Sicht bisher vor Spaltung, Teilung und Streit be-
wahrt, weil wir alles, was wir tun, unter diesem Fokus betrachten und 
angehen. Wenn Du Freude hast, dies in der Praxis mitzuerleben,  laden 
wir Dich herzlich ein, an einer unserer „mach-mit“ Aktionen oder Veran-
staltungen teilzunehmen. Wir freuen uns auf Dich! 
 

Von Herzen für eine Neue Welt, 

 
S&G - Mitarbeiterin 

Bild Umschlagseite: www.screenbeans.com 
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Zum Schluss möchte ich noch auf die Frage antworten:  

 

„Können wir diese Welt verändern?“ 
 

Jeder, der auf dieser Welt lebt, verändert sie! Doch muss uns einfach 

bewusst sein, wie!  

 Wer nichts tut außer sich um sein EIGENES zu kümmern (Freizeit, 

eigene Gesundheit, Urlaub, Karriere, Spaß, Vergnügen, die Durch-

setzung seiner Ideen, Arbeit, seines Werkes usw.),  

 wer sich resigniert zurücklehnt und sagt: „Da kann man eh nichts 

ändern!“ und die Arbeit Gott oder den Lichtwesen überlässt,  

 wer sich bequem aus der Affäre zieht, weil ihm die Probleme zu 

unangenehm oder zu groß, zu komplex erscheinen, verändert die 

Welt auch — aber zum Negativen . Denn Egoismus, Passivität, 

Angst, Unglaube und Spaltung sind die stärksten Helfershelfer der 

Dunkelmächte, uns untenzuhalten und uns somit nicht in unsere Be-

stimmung (siehe Seite 5) finden zu lassen.  

 

 Wer dagegen im Bewusstsein lebt, dass in jedem Menschen das 

ganze Potenzial zur Veränderung der Welt ins Positive schon angelegt 

ist,  

 wer in jedem Problem die Herausforderung und den Zeitpunkt er-

kennt, dass dieses Problem jetzt reif ist, überwunden zu werden, und 

dies auch in seinen Gedanken und Worten manifestiert,  

 wer sich mit allen Menschen und der ganzen Schöpfung als Orga-

nismus erkennt, der existenziell voneinander abhängig ist und sich ge-

genseitig beeinflusst,  

 wer damit rechnet, dass das Leben, das Licht oder nenne es die 

positive Energie, ich nenne es Gott, in jedem Menschen wohnt und 

zum Gesamtguten führen wird, sobald er sich dieser Führung des  

Friedens, des Gesamtguten, des LEBENs, der hochführenden und be-

freienden Energie anvertraut, der verändert die Welt zum Guten, der 

hilft mit, die NEUE WELT aufzurichten, die Welt des FRIEDENs, in 

sich und seinem Umfeld aufblühen zu lassen.  
 

 

g Ja, wir können und wir werden diese Welt verändern! g 
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Beginne Dich mit Menschen zu vernetzen, die auch nach Gerech-
tigkeit streben. Höre nicht allein auf das, was die Medien schrei-
ben, lerne die Leute und ihre Gesinnung persönlich kennen. Und 
dann entscheide nach der Intuition des Herzens.  
 

Fühlst Du Dich damit überfordert, oder möchtest Du gerne Leute 
kennenlernen, die hier schon einige Erfahrungen haben? Dann 
darfst Du gerne mit uns Kontakt aufnehmen (siehe Rückseite). Wir 
bieten immer wieder ganz praktische Veranstaltungen, Schulungen 
und Vernetzungstreffen an, zu denen Du herzlich willkommen bist 
und mit uns die Neue Welt trainierend aufrichten kannst.   
 

Denn wir müssen nicht glauben, dass uns diese Neue Welt einfach 
zufällt, dazu braucht es wie bei einem Olympiasportler auch ein 
intensives Training. Eines jedoch ist gewiss: Uns ist der Sieg be-
stimmt! Oder ist Dir noch nie aufgefallen, dass, sobald die Sonne 
aufgeht, die Dunkelheit einfach verschwindet? Ja, die Natur lehrt 
uns immer wieder auch die Zusammenhänge des Lebens, des 
SEINS.  

… beginne mit einem  

neuen Roten Faden …

des Herzens & des Lebens!
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Der Rote Faden 

in dieser Welt

und der Ausweg

 

Was ist ein „Roter Faden“?  
Rote Fäden sind Ereignisse, Merkmale, Mechanismen, immer wie-
derkehrende Abläufe, die sich durch mein persönliches Leben, 
durch das Leben einer Gemeinschaft, einer Gruppe und auch durch 
die ganze Weltgeschichte ziehen. Diese Ereignisse, Mechanismen 
usw. werden sich so lange abspielen können, bis wir den Schlüssel 
gefunden haben, sie zu überwinden — im persönlichen Leben, wie 
auch als ganze Menschheit. 
 

Den Roten Faden zu erkennen hilft, die Dinge souveräner und da-
mit von „oben“ zu betrachten. Jeder zwischenmenschliche Konflikt, 
den ich zunächst von meinem persönlichen Roten Faden aus be-
trachte, verliert enorm an Streitpotenzial. Kann ich in den globalen 
Konflikten den Roten Faden erkennen, werde ich mich nicht  in 
1000 Detailfragen verzetteln, sondern ich fange an, mich mit je-
dem zu vernetzen, jeden in herzlicher Für-Gesinnung zu fördern, 
der nur irgend sich  auch für eine positive Neue Welt einsetzt.  
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Ist doch interessant, dass im Märchen, in den Fantasiegeschichten, 
in Filmen, in vielen Romanen immer wieder dieser Konflikt zwi-
schen Gut und Böse aufgegriffen wird, oder? Hast Du Dir schon 
mal Gedanken darüber gemacht, warum das so ist? Ganz einfach, 
weil es eine Tatsache unseres Seins ist. Wir mögen das zwar alles 
wissen, aber es ist etwas anderes, jede Situation aus dieser Sicht 
zu betrachten.  
 

Wenn wir zwischenmenschliche Konflikte haben, regen wir uns 
übereinander auf, machen nicht selten Schuldzuweisungen, welche 
unsere Beziehungen untereinander stark belasten oder gar zerstö-
ren. Das ist im Großen (Kriege) wie im Kleinen (Streit) so.  
 

Es stellt sich die Frage: Können wir uns aus diesen Konflikten raus-
halten und somit einfach unter uns in Frieden leben? Merkst Du 
etwas? Damit haben wir uns bereits auf eine Seite gestellt —  auf 
die Seite des Lichts, die Seite des Friedens.  
 

Und damit komme ich zum nächsten Punkt: Wir haben die Wahl,... 

Grundsätzliches:

Es tobt ein Konflikt 

zwischen Gut und Böse, Leben und Tod, 

Licht und Finsternis, Gott und Satan.

Er ist grundsätzlich kein (persönlicher) 

Konflikt zwischen Dir und mir.

 Jeder hat die Wahl zu entscheiden, 

welcher Seite er dienen möchte, eine 

neutrale Haltung gibt es nicht! 
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Und wo beginnt das? 

Hier und Heute

Bei Dir zu Hause

Im Alltag

Wo immer Du Menschen triffst, 

von ihnen hörst, mit ihnen zu tun 

hast …

 

Alles, was einmal groß werden will, beginnt klein. Diesen Spruch 
kennen wir doch sicher, oder? So ist es auch hier: Die Neue Welt, 
die Welt des Friedens beginnt gerade jetzt! Fange einfach mal an, 
Deine Gedanken zu beobachten und nach den auf Seite 16 ge-
nannten Merkmalen die Macht dahinter zu unterscheiden.  
 

Die Neue Welt beginnt NIE weit weg und außerhalb von Dir. Sie ist 
immer ganz nah und unmittelbar.  
 

Du kannst nun Dein Leben/die Weltereignisse durchscannen und 
schauen,  
 

 wo und durch was geschieht überall Spaltung? 
 wo sind die größten niederziehenden Kräfte wirksam?  

 was ist der Roten Faden und wo zieht er sich überall durch?  
 

Sobald wir anfangen, die Ereignisse und Situationen von dieser 
höheren Warte aus zu betrachten und überall, wo wir mit Menschen 
zusammentreffen und diesen gemeinsamen Frieden suchen, wer-
den wir mehr Energie und Schlagkraft auf allen Ebenen erleben.  



16 

 

 

Jeder Mensch hat in sich eine intuitive Wahrnehmung. Durch viel 
Kopfwissen wird diese Intuition oft verschüttet. Dann verstrickt 
man sich in rechthaberischen und wissensgeprägten Diskussionen, 
die allesamt ermüden, das Leben kompliziert machen und zu nichts 
führen. Gerade im Kampf um die Gerechtigkeit rauben sie wertvol-
le Kraft und Zeit — nebenbei: sehr zur Freude der Dunkelmächte.  
  

Die oben genannten Kriterien helfen Dir, wieder zur Unterschei-
dungsfähigkeit und damit zur persönlichen Mündigkeit zurückzufin-
den. Egal, ob Du Dich nur in Gedanken mit einer Situation ausei-
nandersetzt oder Dich in einem Konflikt mit einem Mitmenschen  
befindest: Diese Kennzeichen geben Dir unverkennbar die Herr-
schaft an, unter der Du stehst.  
 

Denn es muss uns einfach klar sein, dieser Urkonflikt ist ein Herr-
schaftskonflikt. Wir Menschen haben nur den freien Willen zu ent-
scheiden, welcher Macht wir dienen. Aber dienen werden wir im-
mer einer von beiden. Es gibt keine neutrale Stellung. 

Der praktische Ausweg: 

 Suche in allem den Roten Faden (das Prinzip, den 

Mechanismus) – entlarve ihn!

 Unterscheide: 

Das Gute, das Leben, das Licht, Gott: Das Böse, der Tod, die Dunkelheit, Satan:

- erweist sich in hochhebender Kraft - erweist sich in niederziehender Kraft

- löst frei, führt in die Mündigkeit - bindet, führt in Abhängigkeit und Süchte

- schaut immer für das Gesamte - fördert den Egoismus

- ergeht im gemeinsamen Frieden - sucht den eigenen Vorteil

- verbindet die Menschen/Herzen - spaltet, hetzt gegeneinander auf

- gibt eigenes Fehlverhalten frei zu - muss sich immer rechtfertigen, erklären

- ist wahrhaftig und ehrlich - täuscht, enttäuscht, lügt

- macht das Leben EINFACH - macht das Leben kompliziert

- bietet Dir eine Führung an - versucht immer, Dich zu verführen
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Das macht uns zu Rivalen des Bösen, 

der Dunkelmächte.

Unsere Bestimmung auf der Erde 

ist die Wiederherstellung der   

Harmonie, des Lebens, der Freude,   

Zufriedenheit, des Glücks, des 

Guten und Wahren.

ABER:

 

Jeder Mensch, sofern er noch einen Funken LIEBE im Herzen hat, 
sehnt sich nach Frieden, Harmonie, Glück und Zufriedenheit. Wir rich-
ten uns unsere Wohnungen schön ein. Wir suchen uns Freunde, auf 
den wir uns verlassen können. Wir genießen eine harmonische Zeit mit 
unserem Partner. Wir sind glücklich, wenn wir jemandem etwas Gutes 
tun konnten. Wir haben viel mehr Power, wenn ein hilfsbereiter Team-
geist herrscht. Ist es nicht so?  
 

Weil es aber so ist, hat kein Mensch eine eigene Zukunft auf die-
sem Planeten – einfach, weil er eine potenzielle Gefahr für die 
Dunkelmächte darstellt. Denn die Macht des Bösen versucht auf-
grund unserer Bestimmung ALLES (!), um uns Menschen nur ja 
nicht in das Bewusstsein kommen zu lassen, dass wir hier irgend-
etwas zur positiven Veränderung der Weltlage tun, geschweige 
denn, die Weltharmonie und den Weltfrieden aufrichten könnten. 
Deswegen sind besonders die Babys, Kinder und Jugendlichen das 
vordringliche Ziel dieser Mächte, sie unter Kontrolle zu bekommen 
oder ihnen im wahrsten Sinne des Wortes „Geist zu rauben“.  
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Deswegen …

… ist es wichtig die Taktik der Dunkel-

mächte zu durchschauen, um ihnen 

nicht ins Netz zu gehen bzw. ungewollt 

zu ihren Handlangern zu werden.  

… musst Du wissen, dass wir als

Menschheit bereits alles in uns haben, 

um diesen Konflikt erfolgreich zu lösen!

 

Stell Dir vor, da ist eine Macht, die um jeden Preis die Alleinherrschaft 
an sich reißen möchte. Sie hat aber einen Rivalen, die Menschheit. 
Also wird diese Macht den Rivalen möglichst untenhalten, ihn zum 
Sklaven machen und/oder auslöschen wollen. Dass das in Tat und 
Wahrheit so geplant und durchgeführt wird, beweist eine Aussage 
eines Handlangers dieser Dunkelmächte, N. Rockefeller (siehe Seite 9).  
 

Es fällt schwer, sich vorzustellen, dass es tatsächlich Menschen 
gibt, die buchstäblich über (Millionen) Leichen gehen, um ihre Zie-
le, ihre Macht durchzusetzen. Letztendlich sind diese Menschen zu-
nächst auch nur Missbrauchsopfer. Aber jedes Opfer wird zum Mit-
täter, wenn es weiß, wie es sich wehren, schützen oder sogar den 
Sieg davontragen könnte und es nicht tut.  
 

Dieses Bewusstsein, dass ALLES bereits in uns abrufbereit liegt und wir 
jederzeit die Wahl haben uns von den Dunkelmächten versklaven oder 
von der Lichtmacht in die Freiheit führen zu lassen, ist kaum noch in 
uns Menschen präsent, weil es durch viele psychologische Argumente 
und Wissenschaften hinweggefegt wurde. Doch es ist alles noch da! 
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Buddhismus: „Hass kommt nicht durch Hass zur Ruhe, sondern durch 
Liebe. Alle Wesen sehnen sich gleich dir nach Leidbefreiung und Erlö-
sung. Erweise darum anderen die gleiche Liebe, Güte und Barmherzig-
keit, die du von ihnen erwartest.“ 

Taoismus: „Betrachte deines Nächsten Glück und Leid als dein eigenes 
Glück und Leid und trachte, sein Wohl wie dein eigenes zu fördern und 
zu mehren. Erweise jedem Wesen Gutes, ohne nach dem Lohn zu schie-
len.“ 

Jainismus: „In Freude und Glück wie in Leid und Not sollen wir alle We-
sen so sehen, wie wir uns selbst sehen und jeden behandeln, wie wir 
von ihm behandelt werden möchten.“ 

Sikhismus: „Wie du dich selbst wertest und behandelst, so werte und be-
handle auch die anderen. Dann wirst du ein Teilhaber des Himmels. Er-
kenne alle Wesen als dir verwandt und brüderlich verbunden. Denn ein 
jedes Herz ist Träger des göttlichen Lichts.“ 

Bahai: „Willst du Gerechtigkeit, dann wähle für andere nur, was du für 
dich selbst wählst. Lass deine Taten Vorbilder und Führer für alle Men-
schen sein. Gesegnet der, der in jedem Menschen seinen Bruder er-
kennt und sich allen Wesen gegenüber hilfreich verhält.“ 

Shintoismus: „Ohne Hinblick auf Sitte und Sprache, Volkszugehörigkeit 
und Kultur, sollen die Menschen einander brüderlich helfend beistehen 
und sich gegenseitig Gutes erweisen.“ 

Konfuzianismus: „Das Gesetz des Lebens, das Gesetz der Gegenseitig-
keit gebietet: Tue anderen nichts an, was du nicht von ihnen erleiden 
möchtest. Verhalte dich jedem Wesen gegenüber so, wie du wünschst, 
dass es dir begegnet.“ 

Parsismus: „Licht und edel ist und handelt, wer das, was für ihn nicht gut 
ist, auch anderen nicht zufügt. Gutes zu tun ist keine Pflicht, sondern ei-
ne Freude, die das Wohlsein und Wohlergehen mehrt.“ 

 

Warum, um alles in der Welt,  

lassen wir uns zu (Religions-)Kriegen aufhetzen??!! 

Was ist der Ausweg? 
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Du kannst in jeder Religion und Gemeinschaftsform nachforschen. 

Du wirst diese eine Goldene Regel überall finden:  
 

Christentum: „Alles, was du willst, dass die Menschen dir tun, das tue 
ihnen zuvor. Das ist das Gesetz und die Propheten.“ Kurzum: Alle Gebo-
te unter dem Himmel zielen auf das Eine ab, Röm. 13, Vers 9: „Du wirst 
deinen Nächsten lieben als dich selbst.“ 

Judentum: „Was für dich schmerzhaft ist, füge auch deinen Mitmenschen 
nicht zu. Das ist das Gesetz der Thora. Liebe deinen Nächsten wie dich 
selbst.“ 

Islam: „Der ist kein wahrhaft Gläubiger, der seinen Nächsten nicht das 
Gleiche erweist, was er sich selber zuliebe tut. Handle allen Menschen 
gegenüber so, wie du wünschest, dass sie es dir gegenüber tun und füge 
anderen nichts zu, was du nicht von ihnen erleiden möchtest.“ 

Hinduismus: „Das ist das ganze Gesetz: Füge anderen nichts zu, was, 
wenn es dir geschähe, dir Leid verursachen würde. Der Weise handelt 
anderen gegenüber so, wie er von ihnen behandelt zu werden wünscht.“ 

Einheit bewahren, aber wie? 
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1. Taktik 

der Dunkelmächte

 

Um die Taktik der Dunkelmächte besser zu durchschauen, wenden 
wir uns aktuellen oder vergangenen Ereignissen zu. Dabei werden 
wir auch sehr schnell feststellen, wer die Handlanger dieser Dun-
kelmächte sind.  
 

Wenn Du dabei entdeckst, dass die Medien hier einen sehr gewich-
tigen Anteil haben, so mache bitte nicht den Fehler, den einzelnen 
kleinen Journalisten anzufeinden oder zu verdammen. Oder wenn 
Du entdeckst, dass die Pharmaindustrie keinesfalls Deine Gesund-
heit im Fokus hat, sondern NUR ihren Profit, dann greife nicht den 
kleinen Menschen an, der in diesem Getriebe drinsteckt. In den 
meisten Fällen wissen diese Menschen selbst nicht, was läuft und 
denken noch, sie tun etwas Gutes. Dazu kommen wir später noch 
ganz konkret (siehe Seite 9).  
 
 
 
 

Nun also, betrachten wir mal einige Ereignisse/Personen:  
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Du kannst diese Liste beliebig verlängern. Beobachte einfach mal 
die Meldungen in der Presse und fange an, Fragen zu stellen:  
 

 Wie wird über Präsident Putin in der Regel berichtet, wie über 
den Regierungschef Assad? 
 

 Wird über das Impfen in den Massenmedien genauso viel Kriti-
sches berichtet, wie über die scheinbaren Vorteile?  
 

 Wie war das mit dem Flugzeugabsturz (MH17) in der Ukraine? 
Lagen hier konkrete Beweise vor, als man sogleich die  
“Schuldigen” in aller Welt brandmarkte?  Warum wurden nie die 
Inhalte der Blackbox veröffentlicht?  
 

 Wie kommt es, dass bei 9/11 Papierpässe ein Feuerinferno un-
beschadet überstanden haben sollen, oder dass ein Terrorist sei-
nen Ausweis im Auto liegen lässt (Charlie Hebdo)?  
 
 

Doch kommen wir zurück zu unserer Frage. Was ist das Gemeinsa-
me der oben genannten Personen/Ereignisse? 

Was ist das Gemeinsame dieser 

Personen/Ereignisse?

Präsident Putin, Assad … 

Frauen, die das Hausfrau- & Mutter-Sein 

hochheben (z. B. Eva Herman)

Montagsdemos

Menschen, die sich nicht impfen lassen

Aufklärungsveranstaltungen

…
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Was ist hier zu tun? 

Vielfalt behalten, statt spalten!

In EINEM zusammenarbeiten!

Vernetzen statt verhetzen (lassen)!

!!EINHEIT BEWAHREN!!

 

Genauso wie der Mensch aus verschiedenen Organen besteht, so 
besteht der Menschheitsorganismus aus verschiedenen Organen. 
Versuche daher nie, das Auge gegen den Fuß auszuspielen, oder 
eine Herzzelle zu einer Magenzelle umzuwandeln. Es geht nicht gut 
aus. Wir brauchen die Vielfalt, um gemeinsam vorwärtszukommen. 
Wenn unsere Organe alle aneinander liegend, ineinander zudie-
nend zusammenwirken, sind wir gesund und voll handlungsfähig.  
 

Genauso verhält es sich im Menschheitsorganismus. Jede Bewe-
gung, die in irgendeiner Form das GUTE vorantreibt, Gerechtigkeit 
im Herzen trägt, ist wertvoll, kostbar und überlebensnotwendig. 
 

Deswegen spielen wir einander nicht aus, lassen uns nicht durch 
Medienberichte verhetzen, sondern wir vernetzen  uns. Deswegen 
suchen wir die Ergänzung, unterstützen wir uns gegenseitig. Mit 
dieser Gesinnung steigern wir unsere Chancen, diese Welt zu ver-
ändern, ins Unendliche.  

Bist Du dabei?  
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Und das ist die wirklich gute Nachricht!  
 

Erinnere Dich zurück an Deine/unsere Bestimmung als Menschheit. 
Wie sollten wir dieser Bestimmung nachkommen, wenn nicht alles 
— das ganze Potenzial — schon in Dir/in uns angelegt wäre?  
 

Also, glauben wir nicht länger diesen Lügen, dass wir für alles und 
jedes einen Experten von außen brauchen. Besinnen wir uns wie-
der auf unsere göttliche Natur, unser ganzes hervorragendes Po-
tenzial, das abrufbereit in uns liegt.  
 

Erinnern wir uns daran, dass JEDER Mensch von Natur aus diesel-
ben Sehnsüchte, Wünsche nach Frieden, Harmonie, positiver Ver-
änderung anstrebt und wir keine Feinde sind! Nehmen wir unsere 
Verantwortung wieder wahr und stehen mutig auf, wenn Unrecht 
geschieht, schrecken nicht mehr zurück, wenn es Schwierigkeiten 
gibt, sondern konfrontieren wir uns souverän damit im Wissen um 
die größeren Zusammenhänge und fragen:  Was ist hier zu tun? 
 

2. Der Ausweg: 

Es ist alles 

in DIR/UNS! 
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Richtig, 

es wird gegen sie aufgehetzt

 sie werden in der Regel verleumdet

es ist unklar, was wahr ist

das Volk wird verunsichert

Angst wird geschürt

…

 

Ein Beispiel:  
 

Versuche selbst den Roten Faden zu finden und unterstreiche ihn! 

Artikel aus S&G 17/2013 
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Hast Du ihn entdeckt? 

Der Rote Faden:

- Bewusste Verdrehungen

- Eintrichtern von zerstörerischen Ideologien

- Aufhetzen, Emotionen schüren

- Egoismus fördern

- Täuschen

- Entzweien > Spalten 

- Verunsichern, schwächen 

- … bis …
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… zum Schrei nach Rettern:

Experten

NATO + Amerika 

Und man will sogar dann …

Die EINE WELTMACHT!

Hast Du auch schon beobachtet, dass bei Katastrophen, bei natio-
nalen oder internationalen Konflikten sehr schnell nach dem großen 
Retter, der Weltpolizei Amerika gerufen wird? Nach dem „großen 
Bruder“, der uns retten soll? Aber hast Du auch schon beobachtet, 
ob diese Rettungsmaßnahmen echte Hilfe für die Völker waren? 
Nehmen wir den arabischen Frühling als Beispiel: in jedem Land 
herrscht jetzt mehr Chaos, ist der Lebensstandard tiefer gesunken 
als er vorher war. Teilweise kommen diese Länder gar nicht mehr 
zur Ruhe (z. B. Syrien; siehe hier auch „Rote Fäden-Schulung“ > 
Rückseite dieser Broschüre). 
 

Aber dieser Ruf nach Experten funktioniert auch schon in unserem 
kleinen Alltagsleben: In der Schule braucht es externe Experten für 
die sexuelle Aufklärung, der Arzt ist für unsere Gesundheit zustän-
dig und wir lassen uns bereitwillig impfen, brauchen Experten zum 
Kinder gebären — obwohl es das Natürlichste der Welt ist. Das sind 
nur wenige Beispiele, Du findest sicherlich noch unendlich viele. 
Fakt ist: Wir werden zunehmend hilflos und handlungsunfähig, ja 
unmündig gemacht und überlassen alles dem scheinbaren Retter, 
bis dieser sich ganz selbstverständlich als dunkle Weltmacht mani-
festiert hat. Wollen wir das wirklich? Gibt es einen Ausweg?  
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Und das ist die wirklich gute Nachricht!  
 

Erinnere Dich zurück an Deine/unsere Bestimmung als Menschheit. 
Wie sollten wir dieser Bestimmung nachkommen, wenn nicht alles 
— das ganze Potenzial — schon in Dir/in uns angelegt wäre?  
 

Also, glauben wir nicht länger diesen Lügen, dass wir für alles und 
jedes einen Experten von außen brauchen. Besinnen wir uns wie-
der auf unsere göttliche Natur, unser ganzes hervorragendes Po-
tenzial, das abrufbereit in uns liegt.  
 

Erinnern wir uns daran, dass JEDER Mensch von Natur aus diesel-
ben Sehnsüchte, Wünsche nach Frieden, Harmonie, positiver Ver-
änderung anstrebt und wir keine Feinde sind! Nehmen wir unsere 
Verantwortung wieder wahr und stehen mutig auf, wenn Unrecht 
geschieht, schrecken nicht mehr zurück, wenn es Schwierigkeiten 
gibt, sondern konfrontieren wir uns souverän damit im Wissen um 
die größeren Zusammenhänge und fragen:  Was ist hier zu tun? 
 

2. Der Ausweg: 

Es ist alles 

in DIR/UNS! 
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Richtig, 

es wird gegen sie aufgehetzt

 sie werden in der Regel verleumdet

es ist unklar, was wahr ist

das Volk wird verunsichert

Angst wird geschürt

…

 

Ein Beispiel:  
 

Versuche selbst den Roten Faden zu finden und unterstreiche ihn! 

Artikel aus S&G 17/2013 
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Du kannst diese Liste beliebig verlängern. Beobachte einfach mal 
die Meldungen in der Presse und fange an, Fragen zu stellen:  
 

 Wie wird über Präsident Putin in der Regel berichtet, wie über 
den Regierungschef Assad? 
 

 Wird über das Impfen in den Massenmedien genauso viel Kriti-
sches berichtet, wie über die scheinbaren Vorteile?  
 

 Wie war das mit dem Flugzeugabsturz (MH17) in der Ukraine? 
Lagen hier konkrete Beweise vor, als man sogleich die  
“Schuldigen” in aller Welt brandmarkte?  Warum wurden nie die 
Inhalte der Blackbox veröffentlicht?  
 

 Wie kommt es, dass bei 9/11 Papierpässe ein Feuerinferno un-
beschadet überstanden haben sollen, oder dass ein Terrorist sei-
nen Ausweis im Auto liegen lässt (Charlie Hebdo)?  
 
 

Doch kommen wir zurück zu unserer Frage. Was ist das Gemeinsa-
me der oben genannten Personen/Ereignisse? 

Was ist das Gemeinsame dieser 

Personen/Ereignisse?

Präsident Putin, Assad … 

Frauen, die das Hausfrau- & Mutter-Sein 

hochheben (z. B. Eva Herman)

Montagsdemos

Menschen, die sich nicht impfen lassen

Aufklärungsveranstaltungen

…
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Was ist hier zu tun? 

Vielfalt behalten, statt spalten!

In EINEM zusammenarbeiten!

Vernetzen statt verhetzen (lassen)!

!!EINHEIT BEWAHREN!!

 

Genauso wie der Mensch aus verschiedenen Organen besteht, so 
besteht der Menschheitsorganismus aus verschiedenen Organen. 
Versuche daher nie, das Auge gegen den Fuß auszuspielen, oder 
eine Herzzelle zu einer Magenzelle umzuwandeln. Es geht nicht gut 
aus. Wir brauchen die Vielfalt, um gemeinsam vorwärtszukommen. 
Wenn unsere Organe alle aneinander liegend, ineinander zudie-
nend zusammenwirken, sind wir gesund und voll handlungsfähig.  
 

Genauso verhält es sich im Menschheitsorganismus. Jede Bewe-
gung, die in irgendeiner Form das GUTE vorantreibt, Gerechtigkeit 
im Herzen trägt, ist wertvoll, kostbar und überlebensnotwendig. 
 

Deswegen spielen wir einander nicht aus, lassen uns nicht durch 
Medienberichte verhetzen, sondern wir vernetzen  uns. Deswegen 
suchen wir die Ergänzung, unterstützen wir uns gegenseitig. Mit 
dieser Gesinnung steigern wir unsere Chancen, diese Welt zu ver-
ändern, ins Unendliche.  

Bist Du dabei?  
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Du kannst in jeder Religion und Gemeinschaftsform nachforschen. 

Du wirst diese eine Goldene Regel überall finden:  
 

Christentum: „Alles, was du willst, dass die Menschen dir tun, das tue 
ihnen zuvor. Das ist das Gesetz und die Propheten.“ Kurzum: Alle Gebo-
te unter dem Himmel zielen auf das Eine ab, Röm. 13, Vers 9: „Du wirst 
deinen Nächsten lieben als dich selbst.“ 

Judentum: „Was für dich schmerzhaft ist, füge auch deinen Mitmenschen 
nicht zu. Das ist das Gesetz der Thora. Liebe deinen Nächsten wie dich 
selbst.“ 

Islam: „Der ist kein wahrhaft Gläubiger, der seinen Nächsten nicht das 
Gleiche erweist, was er sich selber zuliebe tut. Handle allen Menschen 
gegenüber so, wie du wünschest, dass sie es dir gegenüber tun und füge 
anderen nichts zu, was du nicht von ihnen erleiden möchtest.“ 

Hinduismus: „Das ist das ganze Gesetz: Füge anderen nichts zu, was, 
wenn es dir geschähe, dir Leid verursachen würde. Der Weise handelt 
anderen gegenüber so, wie er von ihnen behandelt zu werden wünscht.“ 

Einheit bewahren, aber wie? 
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1. Taktik 

der Dunkelmächte

 

Um die Taktik der Dunkelmächte besser zu durchschauen, wenden 
wir uns aktuellen oder vergangenen Ereignissen zu. Dabei werden 
wir auch sehr schnell feststellen, wer die Handlanger dieser Dun-
kelmächte sind.  
 

Wenn Du dabei entdeckst, dass die Medien hier einen sehr gewich-
tigen Anteil haben, so mache bitte nicht den Fehler, den einzelnen 
kleinen Journalisten anzufeinden oder zu verdammen. Oder wenn 
Du entdeckst, dass die Pharmaindustrie keinesfalls Deine Gesund-
heit im Fokus hat, sondern NUR ihren Profit, dann greife nicht den 
kleinen Menschen an, der in diesem Getriebe drinsteckt. In den 
meisten Fällen wissen diese Menschen selbst nicht, was läuft und 
denken noch, sie tun etwas Gutes. Dazu kommen wir später noch 
ganz konkret (siehe Seite 9).  
 
 
 
 

Nun also, betrachten wir mal einige Ereignisse/Personen:  
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Deswegen …

… ist es wichtig die Taktik der Dunkel-

mächte zu durchschauen, um ihnen 

nicht ins Netz zu gehen bzw. ungewollt 

zu ihren Handlangern zu werden.  

… musst Du wissen, dass wir als

Menschheit bereits alles in uns haben, 

um diesen Konflikt erfolgreich zu lösen!

 

Stell Dir vor, da ist eine Macht, die um jeden Preis die Alleinherrschaft 
an sich reißen möchte. Sie hat aber einen Rivalen, die Menschheit. 
Also wird diese Macht den Rivalen möglichst untenhalten, ihn zum 
Sklaven machen und/oder auslöschen wollen. Dass das in Tat und 
Wahrheit so geplant und durchgeführt wird, beweist eine Aussage 
eines Handlangers dieser Dunkelmächte, N. Rockefeller (siehe Seite 9).  
 

Es fällt schwer, sich vorzustellen, dass es tatsächlich Menschen 
gibt, die buchstäblich über (Millionen) Leichen gehen, um ihre Zie-
le, ihre Macht durchzusetzen. Letztendlich sind diese Menschen zu-
nächst auch nur Missbrauchsopfer. Aber jedes Opfer wird zum Mit-
täter, wenn es weiß, wie es sich wehren, schützen oder sogar den 
Sieg davontragen könnte und es nicht tut.  
 

Dieses Bewusstsein, dass ALLES bereits in uns abrufbereit liegt und wir 
jederzeit die Wahl haben uns von den Dunkelmächten versklaven oder 
von der Lichtmacht in die Freiheit führen zu lassen, ist kaum noch in 
uns Menschen präsent, weil es durch viele psychologische Argumente 
und Wissenschaften hinweggefegt wurde. Doch es ist alles noch da! 

15 

 

Buddhismus: „Hass kommt nicht durch Hass zur Ruhe, sondern durch 
Liebe. Alle Wesen sehnen sich gleich dir nach Leidbefreiung und Erlö-
sung. Erweise darum anderen die gleiche Liebe, Güte und Barmherzig-
keit, die du von ihnen erwartest.“ 

Taoismus: „Betrachte deines Nächsten Glück und Leid als dein eigenes 
Glück und Leid und trachte, sein Wohl wie dein eigenes zu fördern und 
zu mehren. Erweise jedem Wesen Gutes, ohne nach dem Lohn zu schie-
len.“ 

Jainismus: „In Freude und Glück wie in Leid und Not sollen wir alle We-
sen so sehen, wie wir uns selbst sehen und jeden behandeln, wie wir 
von ihm behandelt werden möchten.“ 

Sikhismus: „Wie du dich selbst wertest und behandelst, so werte und be-
handle auch die anderen. Dann wirst du ein Teilhaber des Himmels. Er-
kenne alle Wesen als dir verwandt und brüderlich verbunden. Denn ein 
jedes Herz ist Träger des göttlichen Lichts.“ 

Bahai: „Willst du Gerechtigkeit, dann wähle für andere nur, was du für 
dich selbst wählst. Lass deine Taten Vorbilder und Führer für alle Men-
schen sein. Gesegnet der, der in jedem Menschen seinen Bruder er-
kennt und sich allen Wesen gegenüber hilfreich verhält.“ 

Shintoismus: „Ohne Hinblick auf Sitte und Sprache, Volkszugehörigkeit 
und Kultur, sollen die Menschen einander brüderlich helfend beistehen 
und sich gegenseitig Gutes erweisen.“ 

Konfuzianismus: „Das Gesetz des Lebens, das Gesetz der Gegenseitig-
keit gebietet: Tue anderen nichts an, was du nicht von ihnen erleiden 
möchtest. Verhalte dich jedem Wesen gegenüber so, wie du wünschst, 
dass es dir begegnet.“ 

Parsismus: „Licht und edel ist und handelt, wer das, was für ihn nicht gut 
ist, auch anderen nicht zufügt. Gutes zu tun ist keine Pflicht, sondern ei-
ne Freude, die das Wohlsein und Wohlergehen mehrt.“ 

 

Warum, um alles in der Welt,  

lassen wir uns zu (Religions-)Kriegen aufhetzen??!! 

Was ist der Ausweg? 
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Jeder Mensch hat in sich eine intuitive Wahrnehmung. Durch viel 
Kopfwissen wird diese Intuition oft verschüttet. Dann verstrickt 
man sich in rechthaberischen und wissensgeprägten Diskussionen, 
die allesamt ermüden, das Leben kompliziert machen und zu nichts 
führen. Gerade im Kampf um die Gerechtigkeit rauben sie wertvol-
le Kraft und Zeit — nebenbei: sehr zur Freude der Dunkelmächte.  
  

Die oben genannten Kriterien helfen Dir, wieder zur Unterschei-
dungsfähigkeit und damit zur persönlichen Mündigkeit zurückzufin-
den. Egal, ob Du Dich nur in Gedanken mit einer Situation ausei-
nandersetzt oder Dich in einem Konflikt mit einem Mitmenschen  
befindest: Diese Kennzeichen geben Dir unverkennbar die Herr-
schaft an, unter der Du stehst.  
 

Denn es muss uns einfach klar sein, dieser Urkonflikt ist ein Herr-
schaftskonflikt. Wir Menschen haben nur den freien Willen zu ent-
scheiden, welcher Macht wir dienen. Aber dienen werden wir im-
mer einer von beiden. Es gibt keine neutrale Stellung. 

Der praktische Ausweg: 

 Suche in allem den Roten Faden (das Prinzip, den 

Mechanismus) – entlarve ihn!

 Unterscheide: 

Das Gute, das Leben, das Licht, Gott: Das Böse, der Tod, die Dunkelheit, Satan:

- erweist sich in hochhebender Kraft - erweist sich in niederziehender Kraft

- löst frei, führt in die Mündigkeit - bindet, führt in Abhängigkeit und Süchte

- schaut immer für das Gesamte - fördert den Egoismus

- ergeht im gemeinsamen Frieden - sucht den eigenen Vorteil

- verbindet die Menschen/Herzen - spaltet, hetzt gegeneinander auf

- gibt eigenes Fehlverhalten frei zu - muss sich immer rechtfertigen, erklären

- ist wahrhaftig und ehrlich - täuscht, enttäuscht, lügt

- macht das Leben EINFACH - macht das Leben kompliziert

- bietet Dir eine Führung an - versucht immer, Dich zu verführen
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Das macht uns zu Rivalen des Bösen, 

der Dunkelmächte.

Unsere Bestimmung auf der Erde 

ist die Wiederherstellung der   

Harmonie, des Lebens, der Freude,   

Zufriedenheit, des Glücks, des 

Guten und Wahren.

ABER:

 

Jeder Mensch, sofern er noch einen Funken LIEBE im Herzen hat, 
sehnt sich nach Frieden, Harmonie, Glück und Zufriedenheit. Wir rich-
ten uns unsere Wohnungen schön ein. Wir suchen uns Freunde, auf 
den wir uns verlassen können. Wir genießen eine harmonische Zeit mit 
unserem Partner. Wir sind glücklich, wenn wir jemandem etwas Gutes 
tun konnten. Wir haben viel mehr Power, wenn ein hilfsbereiter Team-
geist herrscht. Ist es nicht so?  
 

Weil es aber so ist, hat kein Mensch eine eigene Zukunft auf die-
sem Planeten – einfach, weil er eine potenzielle Gefahr für die 
Dunkelmächte darstellt. Denn die Macht des Bösen versucht auf-
grund unserer Bestimmung ALLES (!), um uns Menschen nur ja 
nicht in das Bewusstsein kommen zu lassen, dass wir hier irgend-
etwas zur positiven Veränderung der Weltlage tun, geschweige 
denn, die Weltharmonie und den Weltfrieden aufrichten könnten. 
Deswegen sind besonders die Babys, Kinder und Jugendlichen das 
vordringliche Ziel dieser Mächte, sie unter Kontrolle zu bekommen 
oder ihnen im wahrsten Sinne des Wortes „Geist zu rauben“.  
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Ist doch interessant, dass im Märchen, in den Fantasiegeschichten, 
in Filmen, in vielen Romanen immer wieder dieser Konflikt zwi-
schen Gut und Böse aufgegriffen wird, oder? Hast Du Dir schon 
mal Gedanken darüber gemacht, warum das so ist? Ganz einfach, 
weil es eine Tatsache unseres Seins ist. Wir mögen das zwar alles 
wissen, aber es ist etwas anderes, jede Situation aus dieser Sicht 
zu betrachten.  
 

Wenn wir zwischenmenschliche Konflikte haben, regen wir uns 
übereinander auf, machen nicht selten Schuldzuweisungen, welche 
unsere Beziehungen untereinander stark belasten oder gar zerstö-
ren. Das ist im Großen (Kriege) wie im Kleinen (Streit) so.  
 

Es stellt sich die Frage: Können wir uns aus diesen Konflikten raus-
halten und somit einfach unter uns in Frieden leben? Merkst Du 
etwas? Damit haben wir uns bereits auf eine Seite gestellt —  auf 
die Seite des Lichts, die Seite des Friedens.  
 

Und damit komme ich zum nächsten Punkt: Wir haben die Wahl,... 

Grundsätzliches:

Es tobt ein Konflikt 

zwischen Gut und Böse, Leben und Tod, 

Licht und Finsternis, Gott und Satan.

Er ist grundsätzlich kein (persönlicher) 

Konflikt zwischen Dir und mir.

 Jeder hat die Wahl zu entscheiden, 

welcher Seite er dienen möchte, eine 

neutrale Haltung gibt es nicht! 
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Und wo beginnt das? 

Hier und Heute

Bei Dir zu Hause

Im Alltag

Wo immer Du Menschen triffst, 

von ihnen hörst, mit ihnen zu tun 

hast …

 

Alles, was einmal groß werden will, beginnt klein. Diesen Spruch 
kennen wir doch sicher, oder? So ist es auch hier: Die Neue Welt, 
die Welt des Friedens beginnt gerade jetzt! Fange einfach mal an, 
Deine Gedanken zu beobachten und nach den auf Seite 16 ge-
nannten Merkmalen die Macht dahinter zu unterscheiden.  
 

Die Neue Welt beginnt NIE weit weg und außerhalb von Dir. Sie ist 
immer ganz nah und unmittelbar.  
 

Du kannst nun Dein Leben/die Weltereignisse durchscannen und 
schauen,  
 

 wo und durch was geschieht überall Spaltung? 
 wo sind die größten niederziehenden Kräfte wirksam?  

 was ist der Roten Faden und wo zieht er sich überall durch?  
 

Sobald wir anfangen, die Ereignisse und Situationen von dieser 
höheren Warte aus zu betrachten und überall, wo wir mit Menschen 
zusammentreffen und diesen gemeinsamen Frieden suchen, wer-
den wir mehr Energie und Schlagkraft auf allen Ebenen erleben.  
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Beginne Dich mit Menschen zu vernetzen, die auch nach Gerech-
tigkeit streben. Höre nicht allein auf das, was die Medien schrei-
ben, lerne die Leute und ihre Gesinnung persönlich kennen. Und 
dann entscheide nach der Intuition des Herzens.  
 

Fühlst Du Dich damit überfordert, oder möchtest Du gerne Leute 
kennenlernen, die hier schon einige Erfahrungen haben? Dann 
darfst Du gerne mit uns Kontakt aufnehmen (siehe Rückseite). Wir 
bieten immer wieder ganz praktische Veranstaltungen, Schulungen 
und Vernetzungstreffen an, zu denen Du herzlich willkommen bist 
und mit uns die Neue Welt trainierend aufrichten kannst.   
 

Denn wir müssen nicht glauben, dass uns diese Neue Welt einfach 
zufällt, dazu braucht es wie bei einem Olympiasportler auch ein 
intensives Training. Eines jedoch ist gewiss: Uns ist der Sieg be-
stimmt! Oder ist Dir noch nie aufgefallen, dass, sobald die Sonne 
aufgeht, die Dunkelheit einfach verschwindet? Ja, die Natur lehrt 
uns immer wieder auch die Zusammenhänge des Lebens, des 
SEINS.  

… beginne mit einem  

neuen Roten Faden …

des Herzens & des Lebens!
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Der Rote Faden 

in dieser Welt

und der Ausweg

 

Was ist ein „Roter Faden“?  
Rote Fäden sind Ereignisse, Merkmale, Mechanismen, immer wie-
derkehrende Abläufe, die sich durch mein persönliches Leben, 
durch das Leben einer Gemeinschaft, einer Gruppe und auch durch 
die ganze Weltgeschichte ziehen. Diese Ereignisse, Mechanismen 
usw. werden sich so lange abspielen können, bis wir den Schlüssel 
gefunden haben, sie zu überwinden — im persönlichen Leben, wie 
auch als ganze Menschheit. 
 

Den Roten Faden zu erkennen hilft, die Dinge souveräner und da-
mit von „oben“ zu betrachten. Jeder zwischenmenschliche Konflikt, 
den ich zunächst von meinem persönlichen Roten Faden aus be-
trachte, verliert enorm an Streitpotenzial. Kann ich in den globalen 
Konflikten den Roten Faden erkennen, werde ich mich nicht  in 
1000 Detailfragen verzetteln, sondern ich fange an, mich mit je-
dem zu vernetzen, jeden in herzlicher Für-Gesinnung zu fördern, 
der nur irgend sich  auch für eine positive Neue Welt einsetzt.  
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Vorwort:  
 

Aufgrund des Titels dieses kleinen Heftchens stellt sich die Frage: 
Braucht unsere Welt überhaupt Veränderung?  
Ich glaube, es ist mittlerweile jedem von uns klar, dass zumindest in vie-
len Bereichen eine Veränderung zum Positiven dringend nötig ist: Neh-
men wir die schier endlosen Finanzkrisen, schauen wir auf die steigenden 
kriegerischen Konflikte, auf den wachsenden Konsum von Psychophar-
maka oder das sinkende Niveau in den Schulen und Du wirst sicher noch 
vieles selbst anfügen können, das dringend der Veränderung bedarf. 
Richtig?  
 

Nun ist es so, dass ich immer wieder gute und erfolgversprechende Auf-
brüche von Initiativen, Bewegungen und Gruppierungen beobachte, die 
sich von Herzen für Gerechtigkeit einsetzen, die Missstände angehen und 
dabei wirklich gute Ideen in die Tat umsetzen. Doch leider sind fast 
ebenso häufig Unstimmigkeiten, Streit, bis hin zur Spaltung und/oder ein 
Auseinanderbrechen solcher Bewegungen zu beobachten.  
 

Gleichzeitig steht jeder von uns in seinem Alltag und hat mit täglichen 
Herausforderungen und Unmöglichkeiten zu kämpfen, seien sie privater, 
beruflicher, gesellschaftlicher, politischer oder globaler Art. Vieles neh-
men wir als „unabänderlich“ hin, weil wir keinen Ausweg sehen und ohn-
mächtig hilflos denken: „...da kann man eh nichts machen. Was soll ich 
als Einzelner hier schon ausrichten?“ und man arrangiert sich mit den 
Unruhen so gut es geht. Irgendwelche „Experten“ erklären uns dann die 
scheinbar hochkomplexen Verhältnisse und Entwicklungen und wir den-
ken, es muss so sein.  
 

Aber mal ehrlich, glücklich macht uns das nicht, oder?  
 

Diese kleine Broschüre will helfen, die einfachen Zusammenhänge unse-
res Lebens und des ganzen Weltgeschehens von einer höheren Warte 
aus zu verstehen. Gleichzeitig wird ein gangbarer Ausweg aufgezeigt. 
Uns selbst hat diese Sicht bisher vor Spaltung, Teilung und Streit be-
wahrt, weil wir alles, was wir tun, unter diesem Fokus betrachten und 
angehen. Wenn Du Freude hast, dies in der Praxis mitzuerleben,  laden 
wir Dich herzlich ein, an einer unserer „mach-mit“ Aktionen oder Veran-
staltungen teilzunehmen. Wir freuen uns auf Dich! 
 

Von Herzen für eine Neue Welt, 

 
S&G - Mitarbeiterin 

Bild Umschlagseite: www.screenbeans.com 
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Zum Schluss möchte ich noch auf die Frage antworten:  

 

„Können wir diese Welt verändern?“ 
 

Jeder, der auf dieser Welt lebt, verändert sie! Doch muss uns einfach 

bewusst sein, wie!  

 Wer nichts tut außer sich um sein EIGENES zu kümmern (Freizeit, 

eigene Gesundheit, Urlaub, Karriere, Spaß, Vergnügen, die Durch-

setzung seiner Ideen, Arbeit, seines Werkes usw.),  

 wer sich resigniert zurücklehnt und sagt: „Da kann man eh nichts 

ändern!“ und die Arbeit Gott oder den Lichtwesen überlässt,  

 wer sich bequem aus der Affäre zieht, weil ihm die Probleme zu 

unangenehm oder zu groß, zu komplex erscheinen, verändert die 

Welt auch — aber zum Negativen . Denn Egoismus, Passivität, 

Angst, Unglaube und Spaltung sind die stärksten Helfershelfer der 

Dunkelmächte, uns untenzuhalten und uns somit nicht in unsere Be-

stimmung (siehe Seite 5) finden zu lassen.  

 

 Wer dagegen im Bewusstsein lebt, dass in jedem Menschen das 

ganze Potenzial zur Veränderung der Welt ins Positive schon angelegt 

ist,  

 wer in jedem Problem die Herausforderung und den Zeitpunkt er-

kennt, dass dieses Problem jetzt reif ist, überwunden zu werden, und 

dies auch in seinen Gedanken und Worten manifestiert,  

 wer sich mit allen Menschen und der ganzen Schöpfung als Orga-

nismus erkennt, der existenziell voneinander abhängig ist und sich ge-

genseitig beeinflusst,  

 wer damit rechnet, dass das Leben, das Licht oder nenne es die 

positive Energie, ich nenne es Gott, in jedem Menschen wohnt und 

zum Gesamtguten führen wird, sobald er sich dieser Führung des  

Friedens, des Gesamtguten, des LEBENs, der hochführenden und be-

freienden Energie anvertraut, der verändert die Welt zum Guten, der 

hilft mit, die NEUE WELT aufzurichten, die Welt des FRIEDENs, in 

sich und seinem Umfeld aufblühen zu lassen.  
 

 

g Ja, wir können und wir werden diese Welt verändern! g 
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Diese Broschüre basiert auf folgenden Veröffentlichungen:   
 

 AZK-Vortrag von Ivo Sasek an der 11. AZK „Wider Rassismus 
und Verschwörung“ www.anti-zensur.info  

 

 Predigt „Aktualisiere Dein Weltbild“ von Ivo Sasek vom Freun-
destreffen im Mai 2015 www.sasek.tv  

 

 Kla.tv-Sendung: Wie funktionieren moderne Kriege? 
    www.kla.tv/3359 
 

 S&G - Rote Fäden-Schulung (siehe Adressen unten) 
 (S&G = Stimme & Gegenstimme; eine unzensierte und unabhängige, wö-

chentlich erscheinende Zeitung, die ehrenamtlich von Lesern für Leser 

geschrieben wird. S&G hat zum Ziel, ein internetunabhängiges Netzwerk 
aufzubauen, in dem Informationen von Hand zu Hand unentgeltlich und 

unzensiert weitergegeben werden und jeder wieder aufgrund von Stimme 
und Gegenstimme sich selbst mündig eine eigene Meinung bilden und 

somit auch frei Entscheidungen treffen kann.) 

 
 

Verfasser:   Susanne Burkert, Waakirchen 
       vom oberbayerischen S&G-Team  
 
Produzent und Herausgeber:  

       S&G - Stimme & Gegenstimme  
       Nord 33 / CH-9428 Walzenhausen 
       Email: SuG@infopool.info   
 
Broschüre wurde überreicht durch:  
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Können wir  

diese Welt  

verändern?  

3. Auflage im April 2016 
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